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A r zt und Wand - Arzt. 
Blondete AIIfIsIeItiaIIIkIII wird di Be 

band ung von Angen, Ohren, .II’cIieII- nnd 
und Halskmnkheiten gewidmet 

Brillen akkIIIIIt IIIId kIjIIIIleinch angepaßt 
We modernen siIIstIuIIIeIIIe für Behandlung 
aller ItraIItheIIeII «vqk6 «- 

Ofsice III-er VIIIII IIf EoIIIIIIerce 
Lotalcs. 

—- lsrösinung bei Wolbach’g. 
—- V er la n gt die »Wirk- 0s Ne- 

braska-· Cigarren. 
—- Die niedrigften Preise an guten 

Sorten Mehl könnt Ihr iteta finden bei 

Genuss- 
— Or. Hans Behrens feierte letzthin 

im Kreise einer Anzahl Freunde seinen 
59sten Geburtstag. j 

-—— Hr.A B. Harriott wurde am 

Freitag von feiner Gattin mit einem ge- 
funden Mädel beschenkt. 

—- Bezahlt Eure Zeitung, wenn Jhr 
dtwag schuldig seid. Wer seine Schul- 

h-«ben bezahlt, verbessert seine Güter. 
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—- Hr. nnd Frau Schnell im süddft- 
lichen Theil der Stadt verloren am 

Dienstag ein 3 Monate altes Kind durch 
den Tod. 

—- Jeden Abend nächste Woche Bor- 

stellung im Opernhaus und der Eintritt 
nur 10 Seins Bhron ad Causrnann’a 
Schauspielertruppe ,,l«’unmnleers. « 

—- Ed. Makelh wurde sür 30 Tage 
vom Dienst suspendirt, weil ihm die; 
Schuld beigemessen wird sür den leichten 
Zufamtnenftaß seiner Nangirlolomotive 
mit einein Zuge l 

—- Für 810 Spaß wird Jeder haben, 
der den großen Bartling’fchen Masken-( 
ball am Sonnabend, den 7. Mart in 

Harima Park besucht. 5 tverthvolle Prese 
werden vertheilt. 24 Zml 

——-- Heute kommt wahrscheinlich Hr. 
lilaua Zahl, der die letzte Zeit in Iowa 
City war, nrn sich ärztlich behandeln zni 
lassen, hierher zurück. Wie wir verneh- 
men, ist sein Arm wieder völlig herge- 
stellt. 

— Eine Anzahl Grand Jalatrder A. 

O.,U. W. Mitglieder, darunter auch die 
Herren Wolbach und Coih, fuhren am 

Dienstag nach Aldo, um dort bei der 

Cinsührung neuer Mitglieder in die dor- 

tige Loge behülflich zu sein. 
—- HL heter Heini-i begab sich lehte 

Woche nach Harlan in Jan-a, wo er sich 
als Photograph etablirt hat« indem er 

dort am Samstag ein dortiges photogra- 
graphisches- Atelier übernahm. Wir 
wünschen ihm den besten Erfolg in seinem 
neuen Geschäft. 

— Die Gebr. Herman erhielten diese 
Woche eine lsarladung der berühmten 
J. J. Case Pflüge, Cultioatars und 
Mitchell Wagen und ersretten sich schon 
eines enormen Absatzes. Ihre Preise 
stimmen aber auch rnit den dies-jährigen 
Getreidepreiseit überein 

—- Daß das Fartnen sich nicht bezahlt, 
scheint eine große Anzahl Leute in der 

Stadt nicht zu glauben, denn sehr Viele 

ziehen seht aus oer Stadt aus Formen 
um Landdebauer zu werden Dies wird 

jedenfalls dazu beitragen, daß es ein 
nasses Jahr giebt. Paßt einmal ani, 
ab’g nicht so kommt. 

—- Lehten Freitag Nachmittag fund 
hier das Begräbniß des einige Tage vor- 

her bei Denker übersahrenen Hrn. Lewisz 
Greggs statt, dessen Ueberreste hierherge- 
bracht worden waren, begleitet von der 
tiefbetrübten Wittwe nnd den vier Kin- 
dern. Frau Greggs wird, nachdem sie 

Angelegenheiten in Denoer geordnet 
st, ihren Wohnsitz wieder in Grand 

J and nehmen. 
—— Tas- Geriicht war in lehter Zeit 

in Umlauf, daß das Postdepartenrent 
ganz im Stillen einen weiteren Contrakt 
abgeschlossen habe fürs Jahre, unt un- 

sere Posiossiee an dem jedigen Plane zu 
behalten. Sollte sich das als wahr 
herausstellem so wäre das eine Schande 
sondergleichen sür unsere Postverrvaltung 
und diejenigen Beamten, welche solche 
Thaten begehen, dein Willen des Volke-z 
zusn Trop, sollten gebrandnrarkt werden- 
Das Lokal, wo sich das Postamt seht be- 
findet, ist wegen seiner Lage durchaus nicht dasiir geeignet und je eher se besser 
sollte die Posiossiee rnebr nach dein Mit- 
telpunkt des Geschäststheiles der Stadt 
verlegt werden. 

—- ":li. R. borth rnachte der Couran- 
Vehörde das Anerbieten. dem Cpgmy 

PEIII Seenrity Bank- Gebiiude zu verkau- 
sen sür die Summe von QHZL 000 und 

den Courthaug: Platz siir tmmo mit in 

) Zahlung zu nehmen. Trotzdem nun das 

genannte Gebäude nedsi Baustelle das 
nette Stimmchen von Mo, W» gekostet 

f haben soll und in dieser Hinsicht der Han- 
del ein oortheilhaster zu sein scheint, iu 
sind wir doch ganz entschieden dagegen, 

all eben das Gebäude sår die Zwecke 

Rutan ganz und gar nicht passend 
Laßt uns unseren Courtlzausplay 

eholtcn und wenn wir uns einmal in 
ne »Schulden stürzen wollen« nun, dann 

es am Beiten wenn ein neues isourts 
aus gebaut wird und zwar ein solches, 

das allen Olnsprüchen genugt. Vorläu- 

sis aber warten wir wohl tpch ein wenig 

— Cleary hat soeben eine Carladung 
Salz erhalten. 

— Frau Henry Steht liegt, wie wir 
hören, krank darnieder. 

—- Der »Hinkende Bote« und andere 
Kalender für 1896 sind setzt in unserer 
Ofsice zu haben. 

— sue ganze Anzahl Contratte sür 
Iden Bau von Zuckerrüben wurden bereite- 
gemacht diese Woche 

-—- Hr. Aug. Selk feierte letzten 
vSonntag im Kreise einer Anzahl Freunde 
seinen 32sten Geburtstag 

— Am Samstag kehrte bei Hm. und 
Frau Win. Dethlessen der Klapperstorch 
ein und brachte ein munteres Mädchen. 

—- Wir vernehmen, dass dadrs Befindrn 
dev Dru. Heury Giese sich soweit gebes- 
sert hat, daß er im Stande ist, auszu- 
gehen. 

J- Wegen Ruhestörung in der Ver- 
sanitnlung der ,,Salvation Artny« wurde 
am Montag Morgen Louis Bischelt um 

cö nnd Kosten gestraft. 
—- Achtet aus das Datum hinter Eu- 

erem Namen auf der Adresse Eurer Zei- 
tung und wenn Jhr im Rückstande seid, 
erfreut uns durch Einsendung des Rhon- 
nements. 

— Alles riistet sich schon für den letz- 
ten aber großartigsten Maskenball dieser 
Saison, welchen Bartling’s volles Or- 
chester am Sonnabend, den 7. Mön, in 

Harima Pack giebt. Eintritt 25 Cis· 

—- st J. Egge macht eine Spe- 
zialität aus dem Repariren oon Wand- 
und Taschenuhren, hat aber auch eine 
Auswahl von Uhren, Juwelen, Silber- 
waaren, Brillen u. f. iu. zu den billig- 
sten Preisen Leda 

—- Wenn das Kind in den Brunnen 
gesellen und ertrunken ist, wird der 
Brunnen zugedeckt. Ebenso geht es un- 

serer isountnbehördr. Wenn das Conn- 
thgeld alle geworden, kaufen sie einen 
Geldschrank. Ja, sa, so wird-z gemacht- 

—— Schayseeister Thomsseis hat wie-! 
derum die Superoisoren um Anschassungi 
eines Geldschrankes ersucht und wir glau 
ben, bald wird auch sein Wunsch erfüllt 
werden. Das Schlimmste wird jedoch 
sein nachher, wenn der Geldschrant da 
ist, ist das Geld alle. 

—- Hr. Richard Gräse, der bereits 
seit sieben Jahren von hier fort war und 
während der Zeit ziemlich in den Ver. 
Staaten herum war, jetzt aber in Kansas 
seinen Aufenthalt hat, weilt diese Woche 
besuchsweise in der Stadt und begrüßt 
seine alten Freunde und Bekannte 

— Salzsluß kommt oft bei kaltem 
Wetter, greift die Flächen der Hände und 
andere Stellest des Körpers an. Hood H 

Sarsaparilla, der große Blutreiniger, 
heilt Salzsluß. 

Hoodg Pillen sind die besten nach: 
Mittag-Villen, unterstützen Verdauung, 
heilen Kopfweh. 2t-’l 

—- Lange Bros. machten ont Sonn- 
tag Eis bei Geo. Thavenet fiir die Brau- 
erei. Dieser kalte Krustall ist sehr rar 

diesen Winter hier und must allerwärtg 
rusatnmengesucht werden« Voraugsichh 
lich wird der «»l(.·r--(«’-r(-uni« nächsten 
Sommer bedeutend un Preise steigen und 

»die Mädels in Folge dessen gertvungen 
sein, erhöhte Ansprüche an ihre »Kann-r « 

zu stellen, oder aber sich mit Wörmerem 
als Eies zufrieden zu geben. 

—- Es giebt aus dieser Welt eine grö- 
ßeie Ariahl llngliicklicher denn jene, die 
mit einer guten Verdauung gesegnet sind. 
Für manche Leute ist es das größte Mal- 
heur, nicht imstande zu sein, Alles essen 
zu dürfen, was ihnen vorgesetzt wirt. 

«»Jch litt jahrelang an Unoerdanlichteit 
und ich mochte essen was ich wollte, es 
bekam mir nicht« Jch ließ mich verlei- 
ten, Simmons Liver Regulator zu pro- 
biren und wurde kurirt. Jetzt kann ich 
Alles essen-«— M. Bright, Madison 
Parish, La. 

— Dienstag Vormittag wurde Geo- 
Mann im Poli eigericht wegen Kohlen- 
diebstahls uan Wagen der Union Pacisic 
irn Palizeigericht urn 810 nnd Kosten ge- 
strast, Summa-Summaruni til-NO 

»Man-i, sowie auch seine Eltern, 
sagten aus, daß er zu hause gesessen nnd 

sgelesen habe zur Zeit rna der Diebstahl 
lbegangen sein sollte, aber durch andere 
Zeugenangsagen wurde dieses widerlegt, 
auch war er von einem U. P. Detectiv 
ans einem Wagen gesehen und bis nach 
Hause verfolgt worden, weshalb ihn der 
Palireirichter schuldig sand. 

—- Am Freitag Abend ereignete sich 
ein Zusammenstosz nm Westende des ll. 
P. Bahnhoses, doch war glücklicherweise 
das Unglück nicht groß, wenn auch (50n- 
dukteur Balrner mit lnapper Noth dem 
Tode entrann. Zug Na. gn, ein Fracht- 
zug der auch Passagiere besördert, und 
ein Trick-Frucht ug suhren non Wood 
Ritter-hierher di thintereinandcr. Hier 
angelangt, versah sich der Zugsührer des 
hinteren Zuges in der Entfernung nnd 
ehe er anhalten konnte, rannte die Loko- 
motive in die ,,(«’ub0090«, dieselbe ziem- 
lich deinalirend. Condulteur Berliner-, 
der beim Austreten aus die Platsarm bei 
der herrschenden Dunkelheit nicht be- 
mer«lte, daß diese demolirt war, fiel und 

«blieb mit den Füßen hängen. Mit den 
Händen aus dem Baden» beivertstelligte 
er, der langsamen Bewegung des Zuges 
tu salaen, bis derselbe zum Stillstand 
lau-. lsr erlitt nur« einige Schramnien 
und Beulen. Sonst geschah Niemandem 

»etwas« 

— Abonnirt auf den »Anzeiger und 
Verold. « 

— Alle Neuheiten in Frühjahrswaa- 
ren, Waschzeugen u· s. w. bei Waidach-L 

—- Hr. James Heesch war die letzten 
Tage auf der Krankenliste und mußte 
das Haus hüten. 

— Am Dienstag Morgen starb ein 5 
Monate altes Söhnchen oon Hrn. und 
Frau Andrew Finney. 

— Alle deutschen Zeitschriften und 
Bücher erhaltet Jhr bki J. P. Win- 
dolph, 305 West 2te Straße. 

—- Hr. Louis Conow, während der 
letzten Jahre in Sarbach G Friend’s 
Geschäft thätig, beabsichtigt, Former zu 

jwerden. 
! s-— »l’ricie of Naht-asteri« ist die neue 

Tisigarre von ChaSL Steinmeier und die- 
selbe heißt mit Recht der Stolz 
Nebragta'e-. Versuchtsie. 

—- Die Condukteure Palmer und 
6oftello, sowie der Jugenieur Hall sind 
oom Dienst fuspendirt, bis festgestellt 
ist, wer an dem Zufanimenstosz in letzter 

»Woche die Schuld trägt. 
i —- Alle Arten Truckarbeiten, nicht 
nur in deutscher, sondern auch in engli- 
fcher oder danischer Sprache, erhaltet 
Jhr in oorzüglicher Ausführung in der 
Office des »Anzeiger und Herold«. 

i 

—-— llnfere Nachbarstadt Aurora in 
Hamilton County hatte Montag Mor- 
gen eine Feuersbrunft, indem ein Gro- 
ceryladen und ein Farben- und Tapeten- 
geschäft niederbrannte. Ein Theil der 
Waaren wurde gerettet. 

—- Gine Anzahl Sherrnan Connty- 
Former haben den Advokaten Jameg 
Paul engagirt, um eine Klage gegen die 
Lrnard Zuckerfabrik zu führen wegen 
Zuckerriibem die oon der Fabrik nicht 
angenommen wurden als geringwerthig. 

— Die Familie des Hrn. John 
Schuld wurde letzten Sonntag durch den 
Tod eines zwei Jahre alten Söhnchens 
in Trauer versetzt. Ursache des Todes 
war häutige Bräune, dieser Würgengel 
der Kinder-. Das Begräbniß fand Mon- 
tag Nachmittag statt.u 

»s— Wer uno zioei neue Allon- 
nenten einiendet, die auf ein 
Jahr im Voraus bezahlen, erhält unsere 
neueste prachtvolle Prämie, Kuerichner’s 

;Konoerfationglerikon, vollständig gratis. 
’Von auswärto muß ein Vierteldollar 
für Verscndnng beigefügt werden- 

»Jede«r kann sich diese werthvolle Prämie 
» verdienen. 

— Tag Anerbieten des Receioer We- 
steroelt, dem ikounty den Geldschrankder 
Citizeng National Bank für 8750 zn 
verkaufen, wurde von der Behörde auf 
Antrag von iFrancis angenommen, indem 
alle Suveroiforen mit Ja stimmten, mit 
Ausnahme non Woodward und Giese 
(letzterer nicht anwesend). Der Antrag 
war jedoch io gestellt, daß der Clerteinen 
Warrant fiir Hält aus-stelle, w e n i g e r 

der Summe, welche die Bank an Steuern 
fchuldet; die schuldigen Steuern belaufen 

Isich auf über Eis-»U. 

f Wie unfei Reporter ausgefund- 
ifchaftet hat, giebt es am stiften d. M. 
lauf dein Eiland,siidwestlich oonhier, eine 
großartige Hochzeit. Tie Namen soll- 
ten wir eigentlich noch nicht verrathen, 
aber es wird den vielen zreunden der 
Betheiligten sehr angenehm fein, von 

dein freudigen Ereigniß näher unterrich- 
tet tu fein, weshalb wir es nicht unter- 

laffen können, näheren Bescheid zu geben. 
Tie Dochten findet nämlich bei Hrir 
Fritz Wiese statt und zwar oerheirathet 
sich feine Tochter-. Der Auserwählte ih- 
res Herzens ist ein Sohn unseres bekann- 
ten Hrn Heiiry LilienthaL Wir ent- 
bieten dem jungen Brautuaar unsere 
herrlichsten Glückwünschr. 

—- Tie Damen des Grand Island 
Liederkranz haben sür Sonnabend, den 
Els. Februar, einen Schaltsahrball arran- s 
girt und die Herrenmitglieder martert 

seht sehnsüchtigst aus eine Einladung von 

der Dame ihres Herzens. Auch der un- 

verantrvortliche Redakteur unserer Zei- 
tung harrt mit Schmerzen aus ein gewis- 
ses »rosa-dnstendendes« bitten-danke incl. 
einer Einladung und ölte sich auch das 
schon längst eingerostete Tanzbein siir 
die zu erwartenden Strapazen, eine Pro- 
zedur, die auch anderen der älteren Mit- 
glieder, die gewöhnlich mit einer Hart- 
näckigkeit, die einer besseren Sache werth 
wäre, am Kartentisch hocken nnd dabei 
das schöne Geschlecht aus das Unverzeth 
lichste vernachlässigen, sehr zu empfehlen( 
wäre. Also, meine Damen, nur iminer’ 
mitthig d’raus los, Itörbe giebt’g nicht! 

—- Ein vollständiges Konversationek 
Lerikon und zwar eines der besten, näm- 
lich Kürschner’s, beinahe umsonsts 
an alle Leser deg ,,Anzeiger und Herold«. ; 
Die Anschasfung eines derartigen Wertes-l 
erlaubten sich disher nur bemitteltere 
Leute, aber seht geben wir allen unserei- 
Abonnentem welche ihre Rückstande nisd 
ein Jahr ini Voraus bezahlen, das bes- 
rühinte Jlonversationglertkon von Pfos- 
Jkiirschner, mit einein besonderen Anhang 
für Amerika, gegen die geringe Nachzah- 
lung von nur e i n e nr D o l l a r« 

Auswartige Abonnenten rniissen 25 Cis. 
» 

sür Porto beifügen. Tter Ladenpreis 
dieses wirklich unschähbaren Wertes ist’ 
sonst O4.50; Preis der Zeitung ist Su, j 
es erhält also jeder unserer Abonnenten’ 
den Werth von ist«-O sür nur M. Kein 
einziger unserer Abonnenten sollte diese 
Gelegenheit versäumen, sich ein so werth- 
volleg Werk zu holen. So etwas wird 
Euch nicht ost geboten; benutzt dieselbe. 

— Große Erbssnung in Frühjahrs- 
waaren bei Wolbach’s. 

—- Hr. Herman Abraham war Dien- 
siug in Geschäften in Central City. 

—- Nächsten Montag ist regelmäßige 
Versammlung der republikanischen Liga 
von Grand Island· 

— Das Beatrice Mehl, eine Sorte 
die Cleary hält, verfehlt nie volle Zu- 
friedenheit zu geben. 22s25 

— Wollt Jhr etwas Gutes 
rauchen, so laßt Euch nur die »Hüte of 
Nebraska-« Cigarre verabreichen. 

— Der Familie des verstorbenen Ju- 
lius Fischer wurden am Montag die 
Mut-» Benesiz ausbezahlt von der Loge 
der Maccabäer. 

—- Ani Montag wurde David Ravin 
von Cameron Towiiship, der als irrsin: 
nig erklärt wurde, von Sherisf Dean 
nach dem Lincolner Jerenashl gebracht. 

— Tier Wind letzten Montag Nach- 
mittag wirbelte einen schrecklichen Staub 
auf, so daß man gar nicht sehen konnte. 
Nach einigen Stunden war das Wetter 
wieder angenehm. 

—- lEin gewisser Johnson, ein Schwe- 
de, wurde am Dienstag im Polizeigericht 
um 85 und Kosten gestraft wegen Be- 
trunkenheit am Montag Abend. Jn 
seinem wackeligen Zustand hatte er auch 
eine große Fensterscheibe in Olson’s Gro- 
ceryladen eingefallen. 

— Im Opernhause nächste Woche 
Bnron eke (5aufmann’s »Nun Kelter-« 
(Spaßmacher). Eine Gesellschaft von 

Schauspielern, Sängern und Tänzern 
Jeden Abend wird ein neues Stück auf- 
geführt. N u r 10 C e n t H· Eintritt 
über das ganze Haus-. Nichts extra für 
reservirte Sitze- 

—— Täglich kann man in letzter Zeiti 
ungeheure Waarenballen und Kisten bei 
Wolbach’g anlangen sehen. Dieselben 
enthalten die neuesten Frühjahiswaaren 
und Alle-Z in bester Qualität. Wir ha- 
ben verschiedene Male beim Auspacken 
dieser Waaren und Markiren derselben 
zugeschaut und müssen gestehen, daß uns 
die Mannigfaltigkeit der Auswahl, die 
Qualität der Stoffe und namentlich die 
niedrigen Preise mit denen die Sachen 
markirt wurden, in Erstaunen setzten. 
Keine Dame sollte sich versagen, Wol- 
bach««.«- Woarenlager zu besichtigen und 
Jede wird mit uns ausrufen: Solche 
Auswahl von guten, geschmackvollen 
Zeugen haben wir in Graiid Island noch 
nie gesehen. « 

— lis diirfte für Viele, namentlich 
für die Fariner der Umgegend, von Jn: 
teresse sein, etwas über unsere hiesige 
Creamery zu vernehmen. Die gegen- 
wärtigen Leiter derselben haben das Ge- 
schäft in den lebten Jahren wirksich skhk 
einporgearbeitet und stellen qlle Furt-up 
die mit der lsreinery Geschäfte thun, 
bestens zufrieden. Das Geschäft liefert 
die beste Waare, welche wiederum den 
höchsten Preis bringt, was die Firma in 
den Stand setzt, den Farniern H CentH 
für rltahni zu bezahlen, während andere 
Creainerieg der Umgegend nur l l —— 12 
Cents bezahlen. Es wurden in den 
letzten 5 Jahren 40 Carladungen Butter 
nach aiiswärtg verschieft und während 
derselben Zeitdas nette Siimmchen von 

Jl l-.-,000 Dollars an die Fariner 
fiir Nahm ausbezahlt Wenn man 

hierin nimmt, was die Firma für Fuhr- 
leute, Arbeitslohn n. s. iu. ausbezahlt, 
so muß es Jedem einleuchten, daß das 
Etablissement von großem Bortheil fiir 
die Stadt nnd Umgegend ist« Das 
lsieschäft wäre ein iioch viel bedeutenden-J 
gewesen, wenn in den letzten Jahren die 
Milchprodultioii hier wegen des großen 
Futterniaiigelo nicht so sehr geschädigt 
worden wäre- 

Zinni — l,io. TvleoaJ 
l«iis«: Sonn-eh Ih. 
is in iil J. il h e n e n beim-vori, veihv ei aei alteie 

Iltariiier der Firma F. «’i. lslhe n e n ev c- o. iii, welche 
Geichiiiis in der tztavn olevo, in obenaenannieni Conn- 
tq und .:1auie, thut, und daii besagie keirma die Summe 
von e nliudert tiolliiio sürseden Fall von ita 
taer begabte-i wird, der durch den Gebrauch von H all ’s 
K a in li ti u nicht geheilt weiden kann. 

Franc J. Ebenen- 
s -«- - Beichworen vor mir und unterichrieben in 

« Siegel meiner Gegenwart ani C. Sevteinbei 
s-.—- sil. T. ’ttel. 

ti. W. Wien i ori, öffentlicher Notar. 
half- stutarrh sur wird innerlich genommen, und 

ruirlt direti auf das Blut und die lchleiniigeri Oberliächen 
des Sol-eina. kahl Euch stetig-risse fett suschickem 

«. J. U eriey «- cv-, Zuletzt-, IT. 
II« Urteiqu von allen slvothekerih Ut. its lli 

Angelge. 
G i« a nd J H la nd, Neb., l.'). Feb. ’M. 

Unsere Bücher sind seht ossen für Cou- 
trakte und werden so verbleiben bis zum 
elsten April (Sonnabend), außer die 
verlangte Ackerzahl wird vor jenem Da- 
tum aufgebracht. Keine Contrakte wer- 

den angenommen oon Personen als nur 

Solchen, die beabsichtigen, der Bebauung 
ihre volle Aufmerksamkeit zu widmen nnd 
die entweder Land eignen oder pachten, 
das iviinschenswerth nnd tauglich für das 
Wachsthum der Zuckerrilben ist. Nicht 
weniqer als Drei-Acker-Contrakte werden 
angenommen. Contralt-Forniularekön- 
nen eingesehen werden, indem man sich 
an unsere Ofsiee wendet. 
«««,-. z;,—. OxxAnn link-r Si »He (’». 

Plaitdüuche Vereen. 
T ai de Plaltdütsche Vereen beslatcn 

het, an n Schaltsahrgdag, deu 29 Feb. 
»Du een Rattum Ball in de A O. U. W. 
Hall astoholn, sünd hiermit all de Ver- 
eenHinitglieder mit err Familien inlad’n, 
daran Dheel to nehm. Anfang det 
Abends Klock 8 un holt Tuer bei Klock 
:i Morgens-. 
24 lnil D at C o mite. 

Glover’s Prei e 
Um die fparsamen Keinser in 
voller Zahl herauszubringen 

jeden Tag dieser Woehe 
Es ist rtnser unabänderlicher Entschluß» n allen Zeiten ver 

laszliel e Waaren zu so niedrigen Preisen in verkaufen, daß unser 
Laden als der beste nnd sparsarnste Handelgplatz erkannt werden muß 

Diese Thatsaehe wird von Woehe zu 
Woche neehr angenfeheinlieh werden. 
Wieder eine neeiehtige Barqarn Liste. 

« pro Yerrd Charnelion Fancies jezzöll Waaren, ein schönes Fabrikat «I)L siir Frühjahr- Srritingtz und eine hübsche lsombinertion von Farben 

2- « jede-J lxine ausnahmsweise seine Auswahl von Herren Teck Scarss k)L und» your in Hund« Ties in seinen Satins und Seiden, dunkle Mu- 
ster Jhr sendet hoc Waaren in dieser Partie. 

Po Ihr werdet eine große und vollständige Auswahl von Männer- Arbeit-;- 
o c heniden senden, die aut gemacht sind, voll M Zoll lang und passende 
Arrnlöcher mit Joch. Material: Luting Flanell, runder Faden Shirting und 
Cambries und so gut als Viele sür 75c verkaufen. 

H ? 
«- 

« Ein Bargain in Männer UHiiten t; Dutz Fedora Mode große Form, OL schwarz nnd brann. Ein guter rnodiseher Hut siir wenig Geld. 

2«· « Schwarze und braune irrmbenhute guter Stoff. Es sind nni etwa 5 
c)L Dutzend in dieser Partie. 

2F Die neuen Gols Mode Mühen in Großen siir Männer nnd Knaben. 
c)c Eben das allerneuste Meister 

B » d R t Eine gute Auswahl von diesen in Längen von sk 
all er- e e. bis :- ;l)d·5, zu weniger als halbem Preis. 
Wir haben eben eine volle Auswahl von neuere Bänder-n eröffnet. 

.—4 

Legitimc Methoden, 
Ehrlichc Werthe, 

Zuverlässigc Waaren 

Ei OLOVERS. 
N. B.— --—Wir erwarten Luch diese Woche. 

l 
) 

—- Die County-Supervisoren haben 
heute wieder eine Sitzung. 

— Or. Schüss, von dem Vienna Re- 
stauranr, ist sehr schwer krank an Unter- 

leibsentzündung 
-—— Besteht dara us, die »l'rid0 

ot Nebraska-« Cigarren zu erhalten, 
denn dieselbe ist gut und kostet nur 5 

Genie-. 
— Eine Frage an Henry Lange, un- 

seren Brauer: Ob er wohl einen »Ya- 
ientinc« erhalten hat? Wir glauben es 

annehmen zu dürfen. 
— Or. Henry Potter, unser bekannte 

Färberiueister und Stadtvater in spi-, 
feierte Dienstag seinen itlsten Geburts- 

tag- 
---— Der Coukntnstilnwalt wurde beauf- 

tragt, von Er-(Founty:5liichter Caldwell 
den Betrag von 8572.51 zu erlangen, 
welche Summe dem County noch zu- 
kommt nach der Untersuchung der Bücher 
durch Erpert Fowlie. 

—- Tssie «l«’nmn:ikcnss« geben 50 ists. 

werth Spaß für unr 10 ist-L Heute 
Abend spielt die Gesellschaft das Stück 
»ls’t-i0n(l.-i«. Das Kerr Opernhaus war 

gut gefüllt gestern Abend und dem fort- 
währenden Gelächter nach zu urtheilen, 
schien die Vorstellung Jedem sehr zu ge- 
fallen und fühlt Jeder, daß er mehr als 

seines Geldes werth erhielt.—— Hastings 
Eltepublican.——Nächste ganze Woche in : 

Bartenbach’s Opernhaus-. 

Zwei Gespanne, das von Win. 
Marth und Peter Harnis, welche ange- 
bunden waren an der Zweiteu Straße bei 

Dryer sc Denman’s3 Fleischladen am 

Montag, wurden durch irgend etwas er- 

schreckt, wahrscheinlich durch Papierstücke 
und dergleichen, die durch den plötzlich 
entstandenen Sturm an jenem Tage em- 

porgewirbelt wurden und rissen zwei 
Pfosten um, dann durchbrennend und die 

Pfosten mitschleppend. Die Pferde von 

Harmg wurden bald aufgehalten, doch 
war der Wagen stark beschädigt. Von 
Marth’g Gespann stürzte eins der Pferde 
und brach das Genick, wurde aber noch 
etwa einen Block weit geschleift. Der 
Wagen wurde ebenfalls beschädigt. Das 
todte Pferd war ein schöne-s Thier und 

Marth’s bestes Pferd. Als dieses Ge- 

spann die Zweite Straße hinunterrannte, 
wurden auch» die Pferde des Hrn. H. 
Moeller, der daselbst hielt, scheu und 
wollten durchbrennen, indem sie los- 

spraugen und eine scharfe Drehuug mach- 
ten, wobei Or. Moeller aus dem Wagen 
geschleudert wurde, doch hielt er die Zü- 
gel fest und die Thiere kamen nicht weit. 
Der Wagen wurde ebenfalls beschädigt. 
Es war dies eines der schlimmsten ,,run- 
awuyiz die wir seit langer Zeit hier hat- 
ten und das einzige Glück war dabei, daß 
keine Menschen beschädigt wurden. 

—- Hr. Henry Sander feierte sorge- 
ftern seinen Geburtstag und wurde ihm, 
ils Leiter der deutschen Krieger-Kapelle, 
Ion dieser ein Ständchen gebracht, wo- 

«auf die Mitglieder der Kapelle in’s 
Haus geladen wurden, um nach der mu- 

ikalischen Leistung eine gute Stärkung 
zu sich nehmen zu können, die ihnen vont 

Geburtstagskinde kredenzt wurde. 

— Jos. Werner versuchte letzthin eine 
Jene Art der Eintreibung schlechter 
Schulden, was ihm jedoch sehr schlecht 
bekam. Ein Mann schuldete ihm, seiner 
Angabe nach, bereits seit etwa einem 
halben Jahre Fuhrlohn, den er nicht be- 
zahlen wollte und als er ihn wieder traf 
dachte er ,,jetzt oder nie«, nahm feine 
Schaufel vorn Wagen und machte sich 
hinter dem säumigen Schuldner her, unt 

Jus demselben etwas ,,herauszuschlagen«, 
wenn nöthig, mit der Schaufel. Der 
gute Mann, als Joe ihn erreichte, war 

aber nicht faul und hieb feinerfeits dem 
ungestümmen Gläubiger mit seinem 
Stock eins über den Kopf, worauf Jo- 
feph von ihm adließ und ihn wegen 
,,Angriffs« verklagte. Der Polizeirich- 
ter beging aber die ,,:liiederträchtigleit«s 
oder das »Verfe!)en«, daß er wegen des 
oerübteu Angriffs unseren Joe um Its 
ftrafte anstatt den anderen Kerl. Ja, 
fa, die Gerechtigkeit ist blind! 

Verlustgns-(rine«znverläsnae sei-an over Mann, use 

Proben zu vertheilen und oin Esaus Zu baue user- 
1en für unsere vegetablischen '.1 oilette Zeiten. dies 
s75 den Monat leicht verdient. tslrsresnrt Nun-« so Kred, 
tiLJsätl Anm- -.llve., Shiro-an Jll. V W 

Zion Grove Liga Ball! 

Alle Mitglieder find eingeladen zu dein 
am Sonntag, den 23. Febr. stattfinden- 
den Ball. Eintritt frei. 

Henry G arti, Seie. 

Durchgehende Lehnstuhl-Wagen der 
Burlington mischen Grund 

Island u. Kansas Tity. 

No. U, der Grund Island um 9 Its Borni. 
verläßt, hat einen durchgehenden Kansas 
likitn Lehnstuhlwagen nnd erreicht Kansas 
lsity um7:55 Abt-tus, daselbst Verbindung 
machend fiir alle Punkte im Süden. 

Mit-a T h o g. 6 on n e r, Agi. 

Verlangst 

is i n M a n n :-—lltn in lsanada gezogene 
Obftbanme, Beet-ensträncher, Rosen, Sträu— 
der, Saattartotfeln usw« für die aröfnen züchter von vorzüglichen Pflanzen zu vertan 
feu. Siebenhnndert Acker abgehärtete pro 
sitable Sorte-tu die im kältesten .tilima ei 

fol reich sind. Keine Erfahrung nöthi nnd 

ehryiche Behandlung garantirt. Jegen Je. 
mand, der nicht 850 den Monat nnd Aue-ga- 
ben verdient, sollte sofort wegen Näher-ein 
an ian schreiben. riberale ((onunisnon wird 
bezahlt an Solche, die nur zeitweise arbeiten 
können Meldet lsnch jetzt nnd habt die 
Auswahl int Territorinui. 

rufe Brothers sionipantx 
6 26 Stock LisrchangeBldg., Chicago, Ill. 


